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„Leseknirps“ für den Monat Januar 2022 
 

 
 

Für die Lesestufen 1 und 2 

Heidemarie Brosche 

Ein Schatz auf dem Schulhof 

Mit Bildern von Stefanie Klaßen 
Ravensburg: Ravensburger 2022 
48 Seiten. 8,99 € 
ISBN: 978-3473460571 
 
In das Jahr 2022 starten wir überraschend und eher ungewohnt: Es 
gibt EINEN „Leseknirps des Monats“ für beide Lesestufen (1 und 2)! 
Abgesehen davon, dass es sich bisweilen als sehr schwierig erweist, 
eine geeignete Auswahl an Erstlesebüchern speziell für absolute Lese-
anfänger/innen der 1. Lesestufe zu erstellen (je nach Monat gibt es oft 
zu wenig Angebote auf dem Buchmarkt), haben wir es bei diesem Werk 
von Heidemarie Brosche auch mit einem Erstlesetext zu tun, der sich 
zwischen unserer 1. und 2. Lesestufe ‚bewegt‘. Dies zeigt abermals,  
wie komplex sich eine sinnvolle ‚Einteilung‘ in Lesestufen erweist.  
     Das Buch von Brosche ist spannend geschrieben, wunderbar illus-
triert von Stefanie Klaßen, die in ihren Bildern auf diversitätssensible 
Figurendarstellungen setzt, und bietet für Jungen und Mädchen unter-
schiedlicher Lesekompetenz-Stufen ein großes Lesevergnügen. „Ein 
Schatz auf dem Schulhof“ ist eine spannende und lustige Geschichte 

über einen Jungen namens Liam, der später einmal Hip-Hopper werden möchte und daher viel lieber den ganzen Tag 
singen und reimen möchte als an der Schul-AG „Garten“ teilzunehmen. Doch die Arbeitsgruppe in der Schule wird span-
nender als er vermutet… Das Buch macht darüber hinaus Lust, sich selbst an Reimen auszuprobieren und mit der Spra-
che zu spielen! Die sprachliche Ebene muss besonders hervorgehoben und gewürdigt werden, denn Brosche zieht hier 
alles sprachlichen Register: Vielfältige Vergleiche, Wortwiederholungen, metaphorische und viele lustige Reime („Kni-
cke, knacke, Hühnerkacke!“ S. 10) lassen den Text besonders lebendig und anschaulich werden. Sehr zu empfehlen! 
 
 

© Ravensburger Verlag; Buchcover 


